e Biologische vs. konventionelle Landwirtschaft

WARUM IST ES WICHTIG, SICH GEDANKEN ZU MACHEN, AUS WELCHEM LANDWIRTSCHAFTLICHEN SYSTEM
MEIN ESSEN STAMMT? Landwirtschaft ist die Grundlage unserer Erndhrung, doch wie wir Lebensmittel erzeugen,
beeinflusst Klimakrise, Umweltqualitat, Biodiversitat und Gesundheit. Eine nachhaltige Entwicklung sollte
okologische, soziale und 6konomische Ziele verbinden.

Vergleich: biologische vs. konventionelle Landwirtschaft
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' | Pestizide, Kunstdiinger, Klimawandel und Anpassungsstrategien
Verzicht auf chemisch , , .
) o industrielle Verfahren sind . .
synthetische Pestizide orlaubt Herausforderungen: Temperaturanderungen, verandertes
Niederschlagsmuster, Extremwetter
_ oft Massentierhaltung; Biologische Landwirtschaft: vielfaltige Fruchtfolgen,
artgerechtere Tierhaltung hoher Ertrag steht im Fokus Humusaufbau, robuste Sorten, regionale Kreisldufe
Konventionelle Landwirtschaft: Prazisionslandwirtschaft, digitale
Forderung der Bodenfrucht- Einsatz von Monokulturen: Steuerungssysteme, technologische Effizienzsteigerung
barkeit, Biodiversitat Riuckgang der Biodiversitat
Diskussion: Technologien wie Kl, Automatisierung und
hohere Erzeugungskosten, starke Aph‘angigkeiten von Satellitentechnik ermdglichen einen effizienteren Ressourceneinsatz,
dafiir stabilere Preise Subventionen und globalem werfen jedoch Fragen zu Nachhaltigkeit, Energieverbrauch und
Markt regionalen Ernahrungssystemen auf.
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WAS KANN ICH TUN? 1. Bio-Siegel bewusst 2. regionale & saisonale 3. weniger tierische 4. Produzenten direkt unterstiitzen
wihlen Produkte bevorzugen Produkte konsumieren (z.B. Hofladen, SoLaWi)
@ Fazit Eine zukunftsfahige Landwirtschaft verbindet %i\ Reflexionsfragen: ‘ Weiterfiihrende Literatur
okologische Prinzipien mit innovativen Technologien. Woher kommt mein Essen? Ist biologjsche Landwirtschaft wirklich
Integrierte Systeme konnen Ertrage sichern und die Welche Kriterien sind mir beim besser?
Anpassung an den Klimawandel stérken. Politik und bewusste Lebensmitteleinkauf wichtig? Pestizid-Riickstdnde in Lebensmitteln
Konsumentscheidungen spielen dabei eine zentrale Rolle. Was bin ich bereit zu zahlen? Die Zukunft der Landwirtschaft
foodsharing
..................................................................................................................................................................... kademie

Quellenangaben Bundesanstalt fiir Landwirtschaft und Erndhrung (BLE), Bundesministerium fiir Erndhrung und Landwirtschaft (BMEL), Thiinen Institut ~ Fotes/lIcons: Mark Hooper, zreo_wing, hajicon, Samanta Bisogno, Lennart . ei————


https://www.quarks.de/umwelt/landwirtschaft/oekologische-vs-konventionelle-landwirtschaft-ist-bio-immer-besser
https://www.quarks.de/umwelt/landwirtschaft/oekologische-vs-konventionelle-landwirtschaft-ist-bio-immer-besser
https://www.verbraucherzentrale.de/wissen/lebensmittel/lebensmittelproduktion/pestizidrueckstaende-welche-lebensmittel-sind-belastet-7825
https://www.boell.de/de/2025/12/15/digitalisierung-der-landwirtschaft-big-tech-pfluegt-um?gad_source=1&gad_campaignid=23427583668&gclid=CjwKCAiAzZ_NBhAEEiwAMtqKy65ypwzEjMN7KFMCJUqKPl4SrigITGzCyc3JmYGRMBxPWojykIhphBoCRjcQAvD_BwE

	Biologische vs. konventionelle Landwirtschaft
	WARUM IST ES WICHTIG, SICH GEDANKEN ZU MACHEN, AUS WELCHEM LANDWIRTSCHAFTLICHEN SYSTEM MEIN ESSEN STAMMT? Landwirtschaft ist die Grundlage unserer Ernährung, doch wie wir Lebensmittel erzeugen, beeinflusst Klimakrise, Umweltqualität, Biodiversität und Gesundheit. Eine nachhaltige Entwicklung sollte ökologische, soziale und ökonomische Ziele verbinden.
	Vergleich: biologische vs. konventionelle Landwirtschaft
	WAS KANN ICH TUN?
	1.
	Bio-Siegel bewusst wählen
	regionale & saisonale Produkte bevorzugen
	2.

	weniger tierische Produkte konsumieren
	3.
	4.

	Klimawandel und Anpassungsstrategien
	Herausforderungen: Temperaturänderungen, verändertes Niederschlagsmuster, Extremwetter Biologische Landwirtschaft: vielfältige Fruchtfolgen, Humusaufbau, robuste Sorten, regionale Kreisläufe Konventionelle Landwirtschaft: Präzisionslandwirtschaft, digitale Steuerungssysteme, technologische Effizienzsteigerung
	Diskussion: Technologien wie KI, Automatisierung und Satellitentechnik ermöglichen einen effizienteren Ressourceneinsatz, werfen jedoch Fragen zu Nachhaltigkeit, Energieverbrauch und regionalen Ernährungssystemen auf.

	Produzenten direkt unterstützen (z.B. Hofläden, SoLaWi)
	Fazit Eine zukunftsfähige Landwirtschaft verbindet ökologische Prinzipien mit innovativen Technologien. Integrierte Systeme können Erträge sichern und die Anpassung an den Klimawandel stärken. Politik und bewusste Konsumentscheidungen spielen dabei eine zentrale Rolle.
	Reflexionsfragen: Woher kommt mein Essen? Welche Kriterien sind mir beim Lebensmitteleinkauf wichtig? Was bin ich bereit zu zahlen?
	Weiterführende Literatur Ist biologische Landwirtschaft wirklich besser? Pestizid-Rückstände in Lebensmitteln Die Zukunft der Landwirtschaft




